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ÄnMlal l zur Laibacher Zeitung Ar. l27.
Mittwoch, den 6. Zum 1883.

(2461-1) Gr^ennlni». Nr. 5015.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das t. l, Landrsgericht kaibnch als Press«
Erricht ans Antrag der t t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erlannt:

Ner Inhalt des in der Nummer 121 der in
Laibach in slovemscher Sprache erscheinen den
volilischen Zeitschrift „LlovcüiM Enroll ' von«
30 Mai 1883 ans der zweiten und dritten
Seile enthaltenen Original»Correspondcnz mit
der Aufschrift: „N DnIonMoxn 25, m^'li", be-
ginnend mit „8Iovu»»ki I^uroä z)N»««0i" und
endend init „Aus ^icbe gewidmet", begriinbe den
objectiven Thatbesland des Vergehens gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach §300
Strafgesetzes.

Es werde demnach zufolge der §§ 489 und
49:5 St. P, O die von der t. t. Etaatsunwalt«
schaft in Laibach verfügte Beschlagnahme der
Nummer 121 der Zeitschrift „LIuvonZki Naroä"
vom 30. Mai 1883 bestätiget und gemä's; der
§8 36 und »7 des Prefsgesctzcs vom 17ten
Dezember 1862. Nr. « N, G. ÄI, pro 1863,
die Weiterverbreitung der gedachten Nummer
verboten, auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben und auf Zerstörung
des Satzes der beanständeten Korrespondenz
crlannt.

Lnibach am 2 Juni 1863.

(2463) ckuullmllckung. Nr 6593.
Vom t. l, Oberlandcsacrichte in Graz wird

bekannt gegeben, dass der Notar Josef Kotz beck
in Feistriz, welchem üntt des Iuslizministerial»
Erlasses vom 22, März 188!i, Z. 3345. die
angesuchte Versetzung nach Wippach bewilligt
wurde, am 28. J u n i 1883 von seinem bis»
herigrn Amte abznlrctcn und am 1. J u l i
1 8 8 3 srin neues Amt anzutreten hat.

Graz am 23 Mai 18"3.

(2435-2) Oin Zinrnist,
im Manipulationsfache bewandert, mit einer
gut leserlichen Handschrift wird beim gefertigten
Bezirksgerichte für einige Monate gegen ein
Dinrnunl von 1 sl, sogleich ausgenommen.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 2 Juni 1883.

(2451—1) Häjutenstistunll. Nr. «932
Vom s, l. Landesgcrichte in Laibach wird

bekannt gegeben, dass alls der Aojntenstiftung
des Herrn Erasmus Grafen v. Lichtenberg für
angehende Stautsbeanlte aus adelig >n Familien,
nnd zwar für Auscultanten und Eoncrptsprai'-
ticantetl ein Adjutum i»n jährlichen Betrage
von 700 fl. ö, W. zu verleihen 1st, dessen Betrag,
wenn ein Bewerber glanblich darthun sollle,
dass seine Ellern, ohne sich wehe zu thun, nicht
vermögen, ihm eine Beihilfe auch nur von 100 sl,
zu geben, oder, wenn er elternlos ist, dass die
Einkünfte seines Vermögens nicht einmal 100 fl
erreichen, im Falle der Zulängliclikcit des Stif-
lungsfonds auf jährliche 800 sl. erhöht werden
kann.

Zur Erlangung des Adjutums sind vor
zugsweife Verwandte des Stifters, dann Söhne
a»is dem Adel des Herzogthums Kram, in deren
Ermanglung auch Sühne aus dein Adel der
Nachbarländer Steiermart und Harnten und in
deren Ermanglung aus allen übrigen denlsch»
crbländischen Krvnländern berufen, Söhne aus
dem landständischen Adel sind dem übrigen Adel,
und Auscultanten den Conceptspratticanten vor<
zuziehen

T)ie Bewerber haben ihre mit den Zeug»
nissen über die vollendeten Rechtsstudien, mit
den Anstellungsdecretcn und mit den Ausweisen
über ihre allsällige Verwandtschaft, über ihren
Adel und Laudmannschllst belegten Gesuche durch
ihre vorgesetzte» Behörden

b i s 15. J u n i 1883
bei diesem k. t. Landesgerichte als Verleihnngs»
brhördc zu überreichen.

«, l, Laudesgcricht Laibach, am 29, Mai 1883.

(245:'< 1) HunämoHunll Nr. 3361.
Vom t. k, Bezirksgerichte Krainbnrg wird

bekannt gemacht, dass die behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Catastralgemeinde S t . Iodoci

angefertigten Bcsitzbogen, Liegenschastsvcrzeich«
nisse und Mappe vom Heutigen angefangen zur
allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werben, so
werden die weitern Erhebungen

am 16. J u n i 1883

gepflogen werden.
Die Uebeltragung amortisierbarer Forde>

ilingrn in das neue Grundbuch wild unterbleiben,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
der Einlagen darum ansucht.

K t. Bezirksgericht Krainbmg, am 2, Juni
1883,

(2438-2) ckunämnckunll- Nr. 961.

Znr Hintangabe der mit dm hohen Justiz»
ministcrialcrlässcn vom 13, Ollober 1881, Zahl
16651. und 17, Juni 1882, Z.9l89, genehmig-
ten Herstellungen an den ärarischen Gebäuden
Hs.'Nl. 151 zu Rudolsswert wird die Minuendo-
Licitatiou

am 22, J u n i 1683,

vormittags um 10 Uhr. bei diesem t. l. Kreis-
gcrichtspräsidium stattfinden.

Die Herstellungen sind technischerseits an
dem Hauptgebäude a u f . . . 6 132 fl, 90 lr,
jene an dem dabei befindlichen
Arrestgebäude aber auf. . . 9734 „ 13 „

zusammen . . 15 867 fl. 8 lr,
berechnet worden.

Die Baupläne, summarischen Kostcnvoran-
schlage, Preisverzeichnisse, dann die allgemeinen
und speciellen Licilationsbcdingnissc tonnen vom
14. Juni d. I . an in den gewöhnlichen Amts»
stunden eingesehen werden.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd«
lichen Licitation das Reugeld per 793 fl. ent-
weder in Barem oder in Staatsobligationeu,
welche nach dem bö'rscnmäßigcn Course angenom»
men werden, zu erlegen, oder sich über den
Ellag desselben bei irgend einer öffentlichen
Eassc mit dem Legschcinc auszuweisen.

Rudolfswcrt am 31. Mai 1883,
Vom l. l. Kreisgerichts-Priisidium.

(2398-3) KunämaHunll- Nr. 3654.

Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäß'
heit des § 25 des Landesgesehes vom 25, März
1874. L. G, B l , vom 7. Mai 1874. Nr. 12, die
auf Grundlage der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches f: '

die Catastralgemeinde Weidcudorf
gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzboge»
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen-
schuften, der Cupic der Catastralmappc nnd den
Erhcbnngsprototollkn in der diesgerichtlichcn
Amtskanzlei

bis 15. J u n i 1883
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch über allfällige Einwendungen
die weitcrn Erhebungen vorgenommen werden

Die Uebertragung alter Privatforderungen,
bei welchen die Bedingungen der Amortisierung
eintreten werden, unterbleibt, wenn der Ver»
pflichtete binnen 14 Tagen vom unten angesetzten
Tage an um die Nichtübertragung ansucht.

K. t. Bezirksgericht Tscheinembl, am 30sien
Mai 1883.

Oznanilo. štov. 3654.
Na znanjo so dajo, da so vslod § 25 de-

žolne postavo od 25. marca 1874 na podlagi
pozvodovanja sestavljono posuatuo polo, s po-
pravljpuimi kazalinoproiuičiiin, a posnetki kata-
storakib map in z zapisniki vrod, ki so st
pisali o poizvodbah za
napravo novih zemljiških knjig

za katastersko občino Bedenj,
izložono T občni pregled pri podpisani c. kr.
okrajni sodniji

do 15. j u n i j a 1883,
na kateroga so bodo priöole daljo poizvedböi
ako bi so ugovarjalo zopor pravost posostnib pol

Pronašanje vseh privatnib torjatov, pri
katorih nastopijo pogoji vmrtvonja (amorti-
zovanja) se bodo opustilo, ako dolžnik prosi,
da so torjatve no preneso.

C. kr. okrajua «odnija Črnomeljska, dn«
30 maja 1883.

Ä n z e i g e b l a l l .
(2310—2) Nr. 5532.

Bekanntmachung.
Vom t, l. Bezirksgerichte Möltl lna

wird bekannt gemacht, dass den unbekannt
wo befindlichen Tabulargläublgern als
Mathias Troje, Josef Troje, Katharina
und Maria Troje, Andreas Echuller,
Johann Stojniö, Michael Stojniö, Maria
Ial l j lö. Margareth Los^e, Ursula Medic,
Gertraud Majrr le, Josef Schuller und
Gcorg Echuller, alle unbekannten Aufent-
haltes, resp. deren Erben Herr Friedrich
Eapotnll von Mottling als Corator »ä
2,ctum bestellt und diesem die für obige
Tabulargläuliiger bestimmten, die Realität
iiub Exlract>Nr. 20 der Eteuergemelnde
Prrbisöe betress.nden Feilbietungsbsschel.de
vom 19. April 1883. Z. 4607, zugestellt
wnrden.

K. l. Bezirksgericht M t M l i n g , am
19. April 1883.

(2324—2) Nr. 2745.

Bekanntmachung.
Von den, k. k. Bezntögerlchle Krain-

bnrg wird bekannt gemacht:
Es sei am 27. September 1882 die

Dritlelhüdlerin Maria Rebol zu Mitter-
birlrndorf Hs.'Nr. 9 ohne Hinterlassung
einer lttztwilligen Anordnung gestorben.

Zu diesem Nachlasse sind nach dem
Gesetze die erblasserlschrn Kinder Unton.
Jakob, LulaS, Valentin, Maria und
Marianna Rcbol berufen.

Da dem Gerichle der Aufenthalt des
Lukas Rebol unbekannt ist, so wird der-
selbe aufgefordert, sich

b i n n e n e inem J a h r e ,
von dem unten gesetzlen Tage an, bei
diesem Gerichte zn melden und die Erbs-
erllinung anzubringen, widrigenfalls die
Verlassenschafl mit d.'N sich meldenden
<örben und dem für ihn aufgestellten
C'lratur Herrn Dr. Valentin Stemplhar,
Advocaten in Kralnburg, abgehandelt
ru<rd<n würde.

K. l. Bezirlsgerich! K'alnbu'g. am
2<i. M m l8«3.

(2356-3) Nr. 3323.

Erinnerung.
Dem l.) Ianez I l c von Zlebiö nnd

2.) Melchior Pinlar von Vince — beide
unbekannten Aufenthaltes — wird hiemit
erinnert, und zwar

ad 1.) dass dessen Realität Grund'
buchs-EinIage Nr. 91 der Catastralgemeinde
Susje M o . dem Michael Sega von
Ravnidol Nr. 2 schuldigen 111 f l 57 lr.

s.A. ;
»ä 2.) dass seine Realität Grund-

bnchs-Einlage Nr. 114 der Eatastral-
aemeinde Vince wegen dem Jakob A ilc
von Sajonnz schuldigen 49 fl. s. A., und
zwar erstere Realität am

1 1 . J u n i ,
11. J u l i und
1 1 . August 1 8 8 3 .

vormittags von 1l bis 12 Uhr, in der
diesgerlchllichen Amtslanzlci, lrtztere aber

am 2 7. J u n i ,
27. J u l i und
27. August 1 8 8 3 .

vormiltügs von 11 bis l2 Uhr, hier-
gcrichls zur ê ec. Feilbielung gelangt, und
zur Wahrung der Rechte der beiden Exe»
cuten jrdem Herr Franz Erhovnic,
k. k. Notar in Reifniz. als Cuvator 26
actum aufgestellt wurde.

Weiters wird den unbekannt wo befind-
lichen Tabulargläubigern, als

k) Andrej, Ianez, Anton und Gregor
Andols k und Iancz Telavc;

d) Maii ja Mill iö geborene Bevfa;
l:) Iancz M a i n , Marija Franöisla,

Marko. Jakob, Marijc, und Juri
Tanlu - sämmtliche von Vince,

l)!rmit erinnert, dass die rfec. Feilbielung der
ad a) dem Josef Andols! von Zu

tooo Glundbuchs - Einlage Nr. 70 aci
V.lle Poljane gehörigen Realität am

13 J u n i ,
13. J u l i und
13. August l. I . ,

hiergrrichts vormittags von 11 bis 12Uhr;

»ä d) dem Anton Mill iö von Za-
polol gehörigen Realität Gluxdbuchs-
Einlage Nr. 81 »ä Calastralgemeinde
Vince am

25. J u n i ,
25. J u l i und
25. August l. I . ,

Hiergerichts vormittags von 1 l bis 12 Uhr;
aä 0) dem Melchior Pintar von

Vince eigenthümlichen Realität am
27. J u n i ,
2 7. J u l i und
27. August l. I . ,

vormittags 10 Uhr, stattfinden werden
und dass den Genannten 8ud 2.) und b)
Herr Franz Erhovnic, l. k. Notar in
Reifniz, aä c) aber Herr Jur i Drobniö,
Gemeindevorsteher in Sodraj'ca, als Eu»
ralor llä ll^tum bestellt und die Fell»
bittungs-Bewllligungsrubrilen zugeferliget
wordcn sind.

K. l. Bezirksgericht Relfniz, am 20sten
Mai 1883.

(1662—1) Nr. 2102.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Brznlöginchte Wipp^ch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche
S t . Mathias von Slap (durch Hrrrn
Matthäus Köder von Slap) die executive
Versteigeruxg drr dem Anton Hmelal
van Slap Nr. 94 gehörigen, gerichtlich
auf 250 f l . . 350 f l . und 120 f l . ge<
schätzten Realitäten kä Catastralgemeinde
Slap. Einlage Nr. 152, 153 und 154,
bewilligt und hiczu drct Flilbielun is Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2 6. J u n i ,
die zweite auf den

27, J u l i
und die dritte auf den

2 8. A u g u s t 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtolanzlei mit dem Anhang? an«
geordnet worden, dass die PfandrealitiNen bei

der ersten und zweit»n Feilbietung nur uw
oder über dem Schätzungswert, bei del
written aber auch unter demselben hintat
gegeben werden.

Di> Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte,"
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hände»
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Orundbuchsextracte kämen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden«

K. t. Vezirtsgericht Wipftach, am 6te"
April 1883.

( 2 1 6 4 - 3 ) Nr. 3918.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezlrlsgerichte Gurtftl»
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Struel"
amtes Gurlfeld (uoin. des h. t. l. Aerars)
die exec. Versteigerung der der Maris
Simonöii von Rooiöe gehörigen, gerlch^
llch anf 145 f l . geschätzten Realität Berg' l
Nr. 287 aä Gut Oberradelst^in bewilligt!«
und hlezu drei Fellbietungs-Tagsatzunge»'>
und zwar die erste auf den

2 3 . J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 M '
Hiergerichts mit dem Anhange angeort»»̂
worden, dass die Pfandrealität bei ^
ersten und zweiten Feilbietuna nur »̂
oder über dem Schützungswert, bei ^
dritten aber auch unter demselben hin<a"'
gegeben werden wird.

Die Acitationsbedlngnlsse, wor»a"
insbesondere jeder Licitant vor gemacht̂ '
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha!'d<"
der Licitationöcommission zu erlege" h^
sowie das Schiltzungsprotokoll und ^
Grundbuchsrxtract können in der dles
gerichtlichen Registratur eingesehen werde".

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, "">
15-April l883. «
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(2192—1) Nr. 1874.

Dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Blasius Tomsic

von Feistriz gegen Johann Senkinc von
Sambije Nr. 34 wird die dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 4/u
2.6 Prem, im Werte von 1160 fl., neuer«
lich auf den

6. J u l i 1883 ,
vormittags 11 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4ten
April 1883.
(2157—1) Nr. 1689.

Uebertragung
drittel exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte LaaS wird

hiemit bekannt gegeben:
Es fei über Nnfuchen der Vormund»

schaft der mj. Iofef Masi'fchen Erben
von Zirkniz (durch Dr. Deu in Adels-
berg) die mit dem Vefcheide vom 20sten
Oktober 1882, Z. 6843, auf den 23sten
Februar 1883 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dem Mathias Mar-'
tinöiö von Otok gehörigen Realität 8ud
Nectf.'Nr. 862 _ä Grundbuch Haasberg'
auf den

4. J u l i 1883,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
»lüheren Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 4ten
M r z 1863.

(2095^1) Nr. 1987.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
. Vom k, l. Bezirksgerichte Reifniz wird

wlt Bezug auf das in der „Laibacher
oetiung" vom 2. Jänner 1683, Seite 0,
veröffentlichte Edict vom 30. November
l882. Z. 7825, bekannt gemacht, dass
die über Ansuchen des Johann Faidiga
von Sodrazica bewilligte, hierauf Werte,
'Mießlich auf den 27. März angeordnete
f^'ue exec. Feilbietung der Iofef Miko-
ueschen Realitäten Urb.. Nr. 1334/4,
'^"1 ad Herrschaft Reifniz, im Schätz-
werte per 985 ft., gelegen in Travnik,
°uf den

2. J u l i 1683.
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
"erichtskanzlei übertragen worden ist.

Nücksichtlich der übrigen Bedingungen
""rd auf das citierte Edict gewiesen,
y, K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 17ten
"Pril 1863.

(2593—1) Nr. 2050.

Reassumierung
britter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Hervatin
^n Obersemon Nr. 8, Cefsionär des
"Uhann Izkra von H„öak, gegen Peter
"nd Marie Rolih von Obersemou Nr. 4
?lrd die mit Bescheid vom 3. August
4882, Z. 5413, auf den 24. November
^82 angeordnete, fohin sistierte dritte
'kec. Feilbietung der Realität Urb.-Nr.
^ 5 ' / , aä Herrfchaft Iablaniz im Reas-
lUlnierungswege neuerlich auf den

6. J u l i 1883,
^Mittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei
"lt dem vorigen Anhange angeordnet.
.. K. k. Bezirksgericht Feistriz. am 5ten
"pril 1883.

(2139—1) Nr. 2443.

Reassumierung
dritter efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.'Fnstriz

"Ud bekannt gemacht:
^ Es fei über Ansuchen des Anton
^onlladis von Feistriz gegen Iofef Gerl
?us Hache Nr. 5 die mit Bescheid vom
^-November 1882, Z. 8222, auf den
«A-. Jänner 1883 angeordnete, sohin
Werte dritte exec. Feilbietung der Rea-
Uat Urb.-Nr. 25 aä Gut Strainach im
^assulnierungswege neuerlich mit dem
"Ugen Anhange auf den

. 6. J u l i 1883 .
^Mittags von 9 bis 12 Uhr, in der

kllchtskanzlei angeordnet worden.
2i 3/ k- Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
^ April 1833.

(2268—1) Nr. 2733:

Reassumierung
ezec. Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Herrn Anton

Moschel von Laibach wird die mit Be»
scheid vom 4. November 1862, Z. 9753,
auf den 11. Jänner, 14. Februar und
den 14. März l. I . angeordnet gewesene
und sohin sistierte exec. Feilbietung der
dem Jakob Opeka von Niederdorf ge»
hörigen Realität 8ud Rectf.-Nr. 31/2 ad
Sitticher Karstergilt mit dem früheren
Anhange auf den

28. J u n i ,
2 8. J u l i und den
30. August 1883,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reassu«
mando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
März 1883.

(2261—1) Nr 3507.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Johann Zabu,

kovec von Kleinsliwiz wird die mit Be«
scheid vom 24. Avnl l862, Z. 3954,
auf den 22. Juni. 21. Juli und 24. Au«
gust 1882 angeordnet gewesene und fo-
hin sistierte exec. Feilbietung der dem
Lorenz Levar von Grahovo gehörigen
Realität 8ud Nectf.-Nr. 721 ad Haas.
berg mit dem früheren Anhange auf den

28. J u n i .
28. J u l i und den
30. August 1883,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reassu,
! mando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 26sten
April 1883.

(2262—1) Nr. 3055.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Gregor Fabjanäö

von Uuterloitsch wird die mit Bescheid
vom 16. September 1882. Z. 9438, auf
den U.Dezember 1882, 11. Jänner und
8. Februar 1863 angeordnet gewesene
und fohin sistierte executive Feilbietung
der dem Josef Homovc von Zirkniz
gehörigen Realität 8ud Rectf.-Nr. 338
ad Haasberg mit dem früheren Anhange
auf den

28. J u n i ,
28. J u l i und den
30. August 1683,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reafsu-
mando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
April 1883.

(2389—1) Nr. 3567?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte <Vtein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer«
amtes Stein (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die executive Versteigerung
der dem Kasper Stanc von Zdus Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 2135 fl. geschätz,
ten, im Grundbuche der Spltalsgilt Stein
8ub Urb.'Nr. 76 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

29. August 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfauorealitiit
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Llcitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am ?ten
Mai 1883.

(2188-1) Nr. 2188.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen des Math. Aabec aus Sambijc
Nr. 4 gegen Anton Penko aus Parje
Nr. 10 die mit Bescheid vom 9. Februar
1883 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der auf 3275 fl. 40 kr. bewerteten Rea-
lität Grundbuch Einlage Nr. 17 der
Catastralgemeinde Parje mit dem frühe-
ren Anhange auf den

6. J u l i 1883,
vormittngs von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei übertragen.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Fnstriz-, am
11. Mai 1883.
(2260—1) Nr. 3443.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Franz Treven

von Hotederschiz wird die mit Bescheid
vom 16. Dezember 1882, Z. 11438. auf
den 17. März, 19. April. 19. Mai l. I ,
angeordnet gewesene und sohin sistierte
exec. Feilbietung der dem Josef Leskovc
von Hotederschiz gehörigen Realität 8ud
Einlage Nr. 51 n,ä Catastralgemeindl'
Hotederschiz mit dem früheren Anhange
auf den

28. J u n i ,
28. J u l i und den
30. August 1883,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reassu-
mando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 26sten
April 1883.

(2256—1) Nr. 3026.

Uebertraguug
e^ecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Franz Oreschek

von Laibach wird die mit Bescheid vom
23. Dezember 1882, Z. 12744, auf den
29. März. 28. April und 2. Juni 1883
angeordnet gewesene exec. Fellbletung der
der Maria Logar von Oberdorf gehöri-
gen Realität imd Rectf.-Nr. 23. Urb.-
Nr. 8 ad Loitsch, mit dem früheren An-
hange auf den

28. J u n i ,
28. J u l i und den
30. August 1683.

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
April 1883.

(2259-1) N572430.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Frau»
cisca Arlo von Laibach die executive Ver«
stngerung der der mj. Emilie Pereniö
von Planiua gehörigen, gerichtlich auf
4995 fl. geschätzten Realitäten «ud Reclf.<
Nr. 6/1, 25, 160 aä Haasberg und
Urb. - Nr. 34 „H St. Margareth bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs - Tag«
satzungen, und zwar die erste nuf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

28. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäkn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOproc.
Vadlums hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
März^883.
"(2394-1) Nr. 3569.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer
amtes Stein (in Vertretung des hohen
l. l. Aerars) die executive Versteigerung

der dem Johann Silevc (Vesitznach folger
des Franz KoZelj von Stahovca Nr. 3)
gehörigen, gerichtlich auf 18.3 fl. geschah,
ten, im Grundbuche 8ub Extr.»Nr. 88,
Urb..Nr. 434 aä Herrschaft Münlendorf
vorkommenden Realität bewilliget und
hlezu drei Fellbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

29. August 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
beider ersten und zweiten Feilbietuug nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hint angegeben werden wird.

Die Llcltationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dles-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 7ten
Mal 1883.

(2392—5) Nr. 3993.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Steln wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Stein die executive Versteigerung
der dem Mathias Suster von Sludence
gehörigen, gerichtlich auf 2162 fi. geschätz'
ten Realität Rectf.'Nr. 340 aä Pfalz
Laibach bewilliget und hlezu drei Fell»
bietungs-Tagfatzungen, und zwar die erste
auf den

27. J u n i ,
die zweite auf den

2 7. J u l i
und die dritte auf den

29. August 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanoreallliit
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert, bet
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
AcltationScommisfion zu erlegen hat, sowie '
das Echätzungsprotololl und der Gruno-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 12ten
Mai 1883.

(2258—1) Nr. 3569.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Mahne von Zirlniz die executive Ver-
steigerung der dem Johann Gornil von
dort gehörigen, gerichtlich auf 420 fi.
geschätzten Realität sud Rectf..Nr. 336
ad Haasberg bewilliget und hiezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. J u n i .
die zweite auf den

28. Juli
und die dritte auf den

28. August 1883 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, die
erste und zweite hiergrrichtS. die dritte
aber loco roi 8itk6 parcellenweise mit
del», Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellblelung nur um oder über dem Schii.
tzungswert, bei der dritten «ber auch unter
demselben hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der liicltationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
April 1883.
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(2390 1) Nr. 3568.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer»
amtes Stein (in Vertretung des hohen
s. l . Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann Kralschen Verlass von Neul
gehörige», gerichtlich auf 1245 fl. geschah'
ten, im Grundbuche der Herrschaft Kreuz
«ud Urb.-^)tr. 346, loi. 346 vorkommen»
den Realität pcw. 57 f l . 28>/, kr. o. 8. e.
bewilliget und hiezu drei steilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite anf den

2 5. J u l i
nnd die dritte auf den

3 1 . August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
m der Gerichlstanzlei mit dem Anhange!
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei drr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticltant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
kicltationsconlmlssion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprototoll und der Grund-
buchsrxtract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l, Bezirksgericht Ste in, am 7ten
Ma i 1883.

(2300—1) Nr. 424b.

Executive
Nealitaten-Versteigernng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

ES sei iiber Ansuchen des Herrn
Vincenz Kutln von Gradac die executive
Versteigerung der dem Anton Aullje von
Businjavas gehörigen, gerichtlich auf
1202 fl. geschätzten Realität dcr Steuer,
gemeinde Businjavas Exlr. »Nr. 51 be«
williget und hiczu drei Feilbietungs-Tag«
satznngen, und zwar die erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Saale Nr. 1 mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licllationsbedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotolull und der
Orundbuchsexlracl tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
14. April 1883.

(2303—1) Nr. 5071.

Ezemtwe
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dalo Rani-
luviö von Sosiöe die exec. Versteigerung
der dem mj. Mi lo Herat von Ärasljcoica
gehörigen, gerichtlich auf 280 fl. geschätzten
Realität Extract. Nr. 278 ad Steuer-
gemeinde Draschiz und Extracl.Nr. 366
«.(1 60Ü6M bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs,Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Saale Nr. 1 mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dcr
ersten und zweiten Feilbletung nur um
odrr über drm Schätzungswert, bei der
drittnv aber auch unlcr drmsclben hlnlan-
tztgebm lvevdrn wird.

Die Licltatlonsbedingnisst, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu H»nt>rn der
Llcilationscommission zu erlegen hat sowie
das Schätzungsprolotoll und dcr Gruno-
buchsextract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mo t t l i ng , am
2. Ma i 1883.

(1760—1) Nr. 3542.

Erinnerung
an Jose f S e p o h a r von Semitsch
Nr. 71 resp. dessen unbekannte Erben.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Mott-
ling wird dem Josef Scpohar von Semilsch
Nr. 71 resp. dessen unbekannten Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Hönigmann von Semitsch
die Klage äs pra68. 27. März 1883,
Z. 3542, wegen Anerlennmig ocs Eigen-
thum örechlrs auf die Realität Curr.«
Nr. 593 kd Gut Semitsch Einl.-Nr. 127
der Sleuergemeinde Semitsch eingebracht,
wmübcv zur ordentlichen mündlichrn Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 6 3 ,

hlergerichts vormittags 9 Uhr, angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Hustarsiö von Semitsch als
Eurator ad aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechlell Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbchelfe anch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Holgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Mo t t l i ng , am
28. März 1883.

(2361—1) Nr. 321.

Erinnerung
an V a l e n t i n Peöar unbekannten Da»
seins resp. dessen unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von den, l . l. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Valentin Peöar unbekannten
Daseins resp. dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Peöar von Kronau Nr. 38
die Klage äe praöZ. 16. Februar 1883,
Z. 3 2 1 , M o . Ersitzung der Realität
Urb.-Nr. 12 ad Pfarrgilt Kronau über-
reicht, worüber die Tagsatzung zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung auf den

17. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wordcn ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Anton Kosir von Kronau Nr. 15 als
Curator aä uotum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, domil sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
dir zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen cs übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
mcfsen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 16ten
ücbruar 1883.

(1406—1) Nr. 1745.

Erinnerung
an J a k o b D i m i c , rücksichlllch dessen
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Wlppach
wird dem Ia?ob Dimic, rüclsichtllch
dessen unbekannten Erben und Rechtsnach-
folgern, hiemit erinnert:

Es habe Andreas Rolle von Wippach
Nr. 222 wider dieselben die Klage auf
Anerkennung der Ersitzung seines Eigen-
thumsrechtes auf die zur Realität u,ä
Eatastralgemeinoe Wippach Einlage Num-
mer 585 gehörigen Bauparcelle Nr. 156
„S ta l l " »lid pra68. 15. März 1883,
Z. 1745, hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

10. J u l i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres uilbekannten Aufenthaltes
Daniel Duznil von Wippach als Curator
ad actuin auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam»
haft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
16. März 1883.

(1608—1) Nr. 1915.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Josef
Tros t resp. dessen Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird dem unbekannt wo befindlichen Josef
Trost resp. dessen Erben und Rechts«
nachfolgen, hiermit erinnert:

Es habe die Vormundschaft des mj. Io>
hann Trost aus Podraga Nr. 71 wider
dieselben die Klage auf Anerkennung der
vollendeten Ersitzung und Eigenthums«
erwerbung s. A. sud pra.68. 28. März
1883, Z. 1915, hleramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

17. J u l i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Nllh. Entschließung vom 18. Oktober
1345 ailgeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Alexander Zgur von Podraga als Cura-
tor kä acwm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 9len
April 1883.
(1649—1) Nr. 1425.

Erinnerung
an J o h a n n O b l a l von Dobraöova
Nr. 57, derzeit unbekannten Aufenthaltes.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Idr ia
wird dem Johann Oblat von Dobraöova
Nr. 57, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
hiemlt erinnert:

Es habe Mina Gantar von Dobra-
öova Nr. 58 wider denselben die Klage
auf Zahlung der Darlehensforderung per
113 fl. s. A. »üb PI-H68. 22. Ju l i 1882,
Z. 2613, Hieramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

1 0. I u l i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der Allh. Entschließung vom 18. Oltober
1845 angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthalles Herr
Thomas Nagllö von Sairach als Curator
aä llctum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem
Ende verständiget, dass sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst zu erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellteil
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 14ten
April 1883.

( 2 2 7 2 - 1 ) Nr. 5038.

Erinnerung
an die unbelannlen Rechtsprätendenten auf
die Mingarlenparccllen sammt Au- und
Zugehör 8ub Nr. 110 und 111 der
Lvteuergemcinoe Zdinavas (Seidendorf)

in Terälagora.
Von dem k. k. städt.-drleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswcrt wird den unbelann-
ten Rcchtsprälendenleil auf die Wein-
garlenparcellen sammt An- und Zugehör
Lud Nr. 110 und 111 der Stellergemcinde
Zdinavas (Seidendorf) in Terslagora
hiemit erinnert:

Es habe wider dlefelben bei diesem
Gerichte Johann Kumel von Mala«
buknavas als Rechtsnachfolger der Ursula
Kumel und der Anna Kumel von eben-
dort Nr. 5 (durch Herrn Dr. Iosrf Roswa,
Advocat in Rudolfswert) die Klage 6s
I)!-H«8. 29. April 1883, Z . 5038. pcto.
Ersitzung des Eigentumsrechtes auf die
obangeführten Weingartenparcellen sammt
An- und Zugehör eingebracht, und wurde
die Tagsatzüng zur summarischen Ver>
Handlung auf den

26. J u n i 1 8 8 3 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordliet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herr"
Dr. Johann Stedl, Advocat in Rudolf«'
wert, als Curator n,ä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dew
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesew
Gerichte namhaft machen, überhaupt i»n
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten können, wtdrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten -ura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens fielsteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem bel,mutten
Curator an die Hand zu geben, sich dic
aus einer Verabsäumung entstel,e:lt»en
Folgen selbst belzumefsen haben werden.

K. l . städt.. deleg. Bezirksgericht Ru'
dolfswert, am 30. April 1883.

( 2 2 7 3 - 1 ) Nr. 52l0.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Anna
Kmet von Suchor. rücksichtlich dere"
unbekannt wo befindlichen Rechtsnachfolge^

Von dem l. l. städt..deleg. Bezirks'
gerichte Rudolfswert wird der unbekamu
wo befindlichen Anna Kmet von SuctM'
refp. deren unbekannt wo befindlich^
Rechtsnachfolgern hiemlt erinnert:

Es habe wider diefelbe bei diese"»
Gerichte Iofef Pucelj von Suchor die
Klage M o . Verjährung der Forderuns
per 60 f l . C. M . oder 63 fl. ö. V).
eingebracht, und wird zur summarisch^
Verhandlung dieser Rechtssache mit dei"
Anhange des § 18 der Allerhöchsten E"t'
schlleßung vom 18. Oltober 1845 dtt
Tagsatzung auf den

26. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet-

Da der Aufenthaltsort der Milage'
diesem Gerichte unbekannt und dieses
vielleicht aus den l. t. Erblanden aliwcs""
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten °c>
Herrn Dr. Iofef Rosina. Advocat '
Rudolfswert, als Curator ü<I acw"
bestellt. , ,„

Die Geklagte wird hievon zu / " '
Ende verständiget, damit sie alle,M
zur rechten Zeit selbst erscheinen o°
sich einen andern Sachwalter bestellen "
diesem Gcrichte namhaft machen, überha»^
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten "
die zu ihrcr Vertheidigung erforderlicy
Schritte einleiten könne, widrigens o '
Rechtsfache mit dem aufgchellwl Cur"
nach den Bestimmungen dcr Gerl« ^ ^
nung verhandelt werden und die O ^ A ^
welcher es übrigens freisteht, ihre M w ^
behelfe auch dem benannten Curator ^
die Hand zu geben, sich die aus ei""^ ̂ i -
absäumuug entstehenden Folgen selb!'
zumessen haben wird.

Rudolfswerl am 7. Mai I3»o.
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J. J. Nay las in Laibach, Aunpiripiatz?,
; empfiehlt sich zur Uebernahme aller aus Anlass der Allerhöchsten

Anwesenheit Sr. Majestät stattfindenden

l>ecoi»a.tioneix
von Fenstern und Hausfagaden, sowie auch zur Lieferung von
P a l m e n in allen Grössen, *^7š7"a,ppexi, L e i n a p i o n s etc.

! zu den niedrigsten Preisen. [1908] 13—11
g|^*° Um für rechtzeitige Lieferung garantieren zu können, wird

lv-.gebeten, die werten Aufträge bis längstens 15. Juni zu ertheilen. " " ^ B ^
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Gegründet ^ v \\L
Mmo 1679. Ä U \ W °
(1108) 12-11 / f « * * CVV)X FABRIK

^ \<^t^ X *A f e i n e n liolländisohen

*•£>$*<& Jtf>* LIQUEUREN.
iP-tfyP K X V ^ * * * Fazits-*Tiedlerlaire;

-*\r^ $P WIEN,
^»>l V* I., Eohlmurlit «r. 4.
^%™ Zivr licquemlichkeit dos p. t. Publicuma aiud dio Liquouro eckt auch
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Filiale der Ix.. lc. pri-vll.

österr. Credit-Anstalt
^ r Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 3 ViProcont,
8 „ „ 31/« *

30 „ „ S»/4 „
, , Für dio in Umlauf bofiudlichon Einlags-
^riefo tritt nach Riassgabe dor vorgoschrie-

esi6si Kündigung mit dom 5., 9. und 31. Mäjz
1 c- dor nouo Zinsontarif in Kraft.

In Napoleons d'or
SOtügigo Kündigung 3 Procont,

3monatliche „ 31/« »

j Giro-Abtheilung
•j1 ̂ anknoten2*/« Proc. Zinson aufjodon Botrag,

1 Napoleons d'or ohno Zinson.
Anweisungen

^ Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lom-
nOr8j Laibach, Hermannstadt, Innsbruck,

^ i Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiume
spesoufroi.

v Käufe und Verkäufe
011 Devisen, Effocton sowio Coupons-Incasso

V8Proc. Provision.

8hf V o r s c h ü s s e
ft| Warrants gogon bar 5*/» Proc. Zinsen

p. a. franco Provision,
gogon CroditerÖffnung in Lon-

l ö f don V« Proc. Provision;
^ Effeoten 6 Proc. Zinson per Jahr bis

zum Betrage von fl.2000,
auf höhoro Beträge Zinsfuss

boBondoror Vereinbarung
vorbohalten.

^^Trlest, 1. März 1883. (4) 52 23
^ 3 s 3 ^ 3 ) Nr. 45977

Belanntmachllng.
., Vom t. l. Bezirksgerichte Uaas wird
^ l n i t bekannt gegeben:
. Es sei in der Executionssache des
^ l. Eteueramtes Laas gegen Johann
5 7 ^ ö e l von Oroßoblak Nr. 5 den un-
^ ^ " n t wo befindlichen Erben der Ta-
^rgl i iubiger Johann, Andreas und
^hann Zalrajsel von Oroßoblat Herr
^?^nn Kveder von Neudorf als Curator

" l^Uum bestellt worden.
» 2 » .^ l. Bezirksgericht Laas, am 23sten

llii: ßöupi
(der alpine Giesshübler).

Dor reinste alkalisohe Sauerbrunn,
stark moussierend, im hohen Grado wohl-
sohmeokond, schwärzt den Wein nicht
und ist vollkommen frei von schweibl-
sauron Salzon.

Stets bewährt bei schwacher oder gestörter
Verdauung, bei Katarrhen (Husten,
Schnupfen, Magon- und Dannkatarrh), bei
Nieren-, Blasen- und Frauenleiden.

Unschätzbar in seiner wohlthiitigon Wir-
kung boi Blutarmen, Sohwäohlingen,
Kindern und Greisen; aussorordontlich
erfrisohend.

Vorsandt in Kiston mit 50 und 70 Halb-
litorüaachon oder mit .S6 Litorüaschon.

3)ÜF~ Preis per Halbliterflasche in
Laibaoh 14 Neukreuzer^lcoro Flaschen
werdon gerne rückgokauft. ' ^ Q

Die Brunnenverwaltung,
Post Gutenstein, Karaten.

Unsor Disponent ist dio Laibachor Firma
.A.. IaCa.rtnaeiia.il, wolcho auch Mon-
gon von 10 Flaschen angefangen abgibt.

Restaurant Herr F. Ehrf»ld und Horrn
G. Auors Gasthaus-Localitiiton in Laibach
führon diesos ausgezoichnote Wassor per-
manent. 1.2218J 6-5

(2270—3) Nr. 1718.

Bekanntmachung.
I n der Executlonssache der Katharina

Slrinjar verehelichte Weiß von Trieft
(durch den Machthaber Franz Perhavc
von Tenoselsch) gegen Lulas Strinjar
respective deffen Erben Andreas Slrinjar
(unter Vertretung des Curators Bar-
thelmä Gerzelj von Seuoselsch) ist den
unbekannt wo befindlichen Realgläublgern
Stefan, Maria und Helena Slrinjar von
Senosetsch und Rechtsnachfolgern Franz
Mahorilö von Senosetsch zum Curator
aä aetum aufgestellt, und sind demselben
die Anmeldungsbescheide vom 7. Upril
1883, Z. 820, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Venosetsch, am
22. M a i 1883.

Bewährtes Mittel gegen Magenkrankheiten. — Angenehmstes Erfrischungsgetränk.

Echter lanflschaftliclier Robitsclier Säuerling
„Tempclquelle"

nicht zu verwechseln mit anderen minderwertigen dergleichen
Säuerlingen.

F r i s c l x f i i l l u n g in bekannten Original-Flaschen und neu eingeführten
eleganten Bordeaux-Flaschen. (2400) 20—2

SSTS. " toezielxen. I n . La lToeccl i . boi den Herren Michael Kastner, Jo-
haun Lucknuuin, C. C. Holzer, Peter Lussnlk, J . Skoslzh, Schussuig & Weber, Josef
Kordin, Joli. Fabian, Jos. Terdina, Gustav Treo, R. Paulsn, Josef Voduik und
Fran/ Bartehne in O - o t t s c l i e e und in allen anderon renommierten Handlungen.

"Wohl zu achten auf Etikette, Kapsel und Korkbrand.
. — ^ — . — „

(2420—3) Nr. 3169.

Executive
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

werden zur Vornahme der in der
Executionssache Ignaz Hahn (durch
D r . Pisinger in Linz) gegen Maria
Steffe in Laibach mit Bescheid des
k. k. Landes- als Handelsgerichtes Linz
vom 27. April 1883, Z. 4585,
bewilligten executive« Feilbietung der
der Maria Steffe gehörigen, gerichtlich
auf 380 f l . gescha'tzten Pfandfahrnisse
zwei Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. J u n i
und die zweite auf den

2 1 . J u n i 1 8 8 3 ,
jedesmal um 9 Uhr, früh im Ge-
fchäftslocale der Executin mit dem
Beisatze angeordnet, dass die Pfand-
fahrmsse bei der ersten Feilbietung
nur um oder über, bei der zweiten
aber auch unter dem Schätzwerte an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Laibach am 5. M a i 1883.

(2409—1) Nr. 2327.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte I I I . Felstriz

wird im Nachhange zum Edicle vom
20. April 1863, Z. W 7 , bekannt
gemacht:

Es sei dem uubelannt wo in Slavo«
nlen abwesenden Jakob Pento aus Parje
Nr. 18 zur Wahrung seiner Rechte bei
der executive» Veräußerung der Realität
Grundbuchs-EInlage Nr. 26 der Catastral-
gemeinde Parje Herr stranz Beniger aus
Dornegg Nr. 28 zum Curator aä aotliiu
vestrllt und demselben der Feilbletungs-
bescheid liehändigl worden.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
28. M a i 18«3.

(2454—2) Nr. 3138.'

Vekanntmachllng.
M i t Bezug auf das diesseitige Edict

vom 5. Mal d. I . , Z. 2728 , wird
bekannt gemacht, dass die in der Exec»'
tlonssache des Blas Pirz von Neumarltl
gegen Georg Marlouz von Kamnik HS.-
Nr. 1 für die unbekannt wo befi'.ldlichen
Theresia Marlouz von Kamnil und Ma
thias Schwegel von Letenze lautenden
Nealfeilbielllngsrubriten dem für dieselben
aufgestlllten Curator u,ä aetum Herrn
Dr. Burger, Advocat in Krainburg, zu-
gestellt wurden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
24. Mai 1883.
"(2407^3) Nr7b52,

Dritte ezec. Feilbietung.
Bei fruchtlos verbliebener zweiten

erec. Feilbietung wird
am 8. J u n i 1 8 8 3

zur dritten exec. Feilbietung drS dem
Anton Prosen von Kutejevo Nr. 24

Einlags'Nr. 76 der Eatastralgemeinde
Terpöane geschritten.

K t. Bezirksgericht Ill.-Felstriz, am
19. Mai 1883.

(2281-3) Nr. 3015.

Anleitung
znr Todeserklärung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Goltschee
wird hiemit bekannt gemacht, dass über
Ansuchen des Josef Ozura von Oßiuniz
der am 22. Dezember 1803 zu Lozec
Nr. 5 geborene Stefan Slt l ian, nachdem
dcrselbr innerhalb drr im Edicte vom
11. Immer 18«2, Z. I5s>. bis 15ten
Februar 18«3 bestimmten Frist sich weder
Hiergerichts noch bet dem für ihn auf-
gestellten Curator Herrn Johann Erker
gemcldet. noch auch daö Gericht auf eine
andere Art In die Kenntnis seines Lebens
gesetzt hat, fik- todt erklärt wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschce, am
25. April 1883.

( 2 3 4 0 - 3 ) Nr. 4438.

E d i c t
zur Einberufung der VerlasfenschaftSgliiu-
blger nach dem verstorbenen G e o r g

Nagode von Ravnlk.
Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wer-

den diejenigen, welche als Gläubiger an
die Verlasfenschaft des am 15. November
1882 mit Testament verstorbenen Georg
Nagode von Ravnil eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche

am 14. J u n i 1 8 8 3
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigen« den-
selben an die Verlasse»schaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch zu«
stünde, als infoferne ihnen ein Pfandrecht
gebürt.

K. k. Bezirksgericht Loltsch, am Uten
M a i 1883.

(1964—3) Nr. 2296.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. t. Bezirksgerichte Ill.'Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Tomsiö aus Korltnlce (durch den Macht-
haber Franz Benlger von Darnegg) die
executive Versteigerung der dem Andreas
Kaluga aus Podstenje gehörigen, gericht»
lich auf 1300 f l . geschätzten Realität Urb.«
Nr. 1 kä Herrschaft Prem bewilliget und
hiezu drei FellbietungsTagsatzungen, und
zwar die erste auf dm

15. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

24. August 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bet der ersten und zweiten Fcllbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Uicitationscolnmisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsftrotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
20. April 1883.
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Gesucht (24ßß)

töolitiig© Agemtem
zum Vortrieb von Ivaffeo an Private von
einom Hamburger Kaffeehaus. Offerten an
Rudolf Mosse, H a m b u r g , sub I I . N . ~<i'J.

Zu vermieten:
Eino

Hocliparterre-Wolmunfi
im Eckhauso Fruncisciinergasse Nr. 2 für

Michaoli-Tormin.
Näheres erthoilt J. Vilhar boim „Baiori-

schon Hof", I. Stock. (2467) 3-1

Belehnungen
auf Güter gegen Gproc. Annuität

werden gemacht.
Anfragen unter Chiffre- „ T . Z.*"1 posto

«staute Lailmeli. (23G7) 3—3

täuiiimiiiniiiiimiiiiiiiiiiiiiiimiiHiiiiiMiiiitiimmimiiiufö

II Zahnarzt Paiclißl's | [
1 Mundwasseressenz \
ji m>d | C

12 Zahnpulver, s |
t | i die vorzüglichsten Zahnrcinigungs- §|W
j i und ErhallungsmiUcl, sind ausser = (r
fl= bei den Herren Apothekern Mayr =r[

J | und S w o b o d a noch bei Herrn | | ? |
| | | Karinger und im Ordinations- |:'j
« = l o o a l e an der Hradelzkybrüeke = ?J5
J = (a Flacon Essenz 1 fl., Zahnpulver =A
J = 60 kr.) zu bekommen. (1559) IG | |

Com mis,
sehr tüchtiger Vertäufer, mit nuten Referenzen wird arccptiert. Genaue Auslnnft l>ei der ?ld - ^
m i n i s t r a t i o n dieser Z e i t u n g . (^05) <—<

Reisender.
Ein orfahronor Kaufmann, gesotzten Alters, dor viol goreist ist, Waron- und Sprachon-

konntnisso besitzt, biotet soino Dienste grossen jndustriollon Etablissomonts dor Motall- odor
jodor andoron Branche an. Vorsiert als Disponent und Reisendor für I n - und Ausland. Auch
üborsoüisch wäre dorsolbo genoigt, oin Dopöt odor coininorciollo Mission zu übernehmen. Bosto

Koforonzon. Ofierto sub Z . 101 bosürdort das Internat ionale Zeitungsbureau in Triest. (

Nis I . Inni und vom 1. September a« Wohnunastarif um 25 Proceut herabgefetzt.

Gurort Krapina-Töpliz
Dieser Badeort ist uon der Stciubrnck-Sisseter Bahnstation Zapresic 3 und von der Süd' ^

Bahnstation Pöltschach 4'/,, Stnnden entfernt. Die 3tt" l'is :t5° R. erreichenden Ukratothermen
dieser ^Anstalt sind unübertrefflich in ihrer hervorragenden Heilkraft bei Gicht, M t t s t e l ' und Ge«,
lent<jrlnnma und deren Folae-ttebeln, bei Ischias, N e u r a l g i e n , Haut- nnd Wund«
trantheiten, chrouischenl M o r b u s V r i g h t i i , Lähnlungen, Pathologischen Prozessen,
der weibliche« Verual-Drgaue n. s f. i

Die Kuranstalt ist oom 1. A p r i l bis Vnde Oktober sseöffnet, nnd entsprechen die,
großen Bassins, Separat-Marmorwanneu- nnd Douche-Bäder, die Caldarien (Tchwih ,
laininern), die Aiiiuenduiig der Massage, die Aftothete ?c. den neuesten Heitpriueipieu; die >
Wohnungen, »iestaurationeu, die Speise-, Kasfee- uud Vil lardsalous, Vursalo«!
und L u r m n f i t , Partanlagen, Nibl iothet u f. f bieleu jeden modernen Comfort im
vollsten Mähe. Von, l . M a i an uertchren Postoinnibusfe mit uubeschräutler Personenaufnahine
,yuischcn hier nnd der «ahnstation Pöltschach nach ?lntnnft des Wiener Postznges u m !
«'/„ Nhr morgcuü, Fahrpreis f l . lt-— per Persou. Vom 1. I u u i an sind m Zapreczie!
bei Antnnst eines jrden Zuges Wagen nach Krapina-Töpliz zn haben. Zn jedem andern
Zuge stchcn coinfortablc ssahvgelccilmhrileu ,Pir Verfügung. Ansrageu ilnd Aufschlnffc über den!
Cnrort ertheilen die Vadedireetion und der Badearzt, SanUätsrath D r . Edgard »i. v. Niguer
daselbst und Herr I . Nadl in Wieu, Neubau, Schottenhofgafse Nr. 3. — Badebroschüren sind in
allen Buchhandlungen, Profpecte bei der Direction zu habru. ^5^4^ 3—3

Hrapiua-Töpliz iiu April 1883.

Durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Die neue Gewerbe Ordnung >
sammt den in Geltuug gcbliebeueu Bestimmungeu der Gewerbe Ordnung oom 2<)sten ^
Dezember 1859, dem Geseh iiber das Coalitionsrrcht, nber Ausschant nnd .Aein ^ >
uerschleis; gebrannter geistiger ssliissigteiten, über die Erzengnng nnd den Verlauf
weinähulicher Getränke, die Erzeugnng llnd den Vertanf von Spielkarlen uud den

Vorfchrifleu über das Hausierwesen. (1552) 6—6
Populär dargestellt und durch die Sprnchpraris des t. k. Vcrwnltnngs-Gerichtshofes ^

crlänterl uon V r . S igmuud Ooldberger. ^ >
Z w e i t e , n i e l f n c h v e r b e s s e r t e A n f t n g e . i^ W o g e n Octar». W

Z M - Pre is 4U Kreuzer. ^WO W
Gegen Einsendung von 45 tr. überallhin franco. Man verlange ausdrücklich nur

D r . G o l d b r r g e r s Neue G c w e r b c - O r d n n n g ans ^ »
A. Hartlcbeno Vorlag in Wien, !., Wnlfischyajse 1. W

Baumeistern, Haus- und Bauherren.
Zur .sichern rationellen Tödtung des Haus-

schwaniiuos empfehlo D r . H . Z e r e n e r s

Aiitimerulioii
(gogon Schwamm).

Herr Carl Kauschegg- in Laibaoh gibt
dasselbe billigst, bei Originalgebinden mit

hohem Rabatt ab. (16SG) 20-7
Das Antinuu'ulion ist als erstes, alleinig
patentiertes Imprägnier- und Isolier-Ma-
terial in hunderttausend Verwendungen
erprobt und durch diverse Verfügungen
höchster Militär-, Ministerial- und lie-
gierungs- Baubehörden gegen Schwamm,
Stock, Fäulnis, Feuchtigkeit, WurmfrasH
und Feuersgefahr empfohlen und ange-
ordnet. Prospect, Rath und Auskunft, auch

zur Anlage von Eiskolloroion etc. gratis.
Q-u.sta/v Sc la .a l le l i . i i ,

chomischo Fabrik in Wion, X.Bezirk.

„ schwarzen Bären

i . = = 3 V S S = = p
^ Gelegentlich des bevorstehenden Besuches Sr. Majestät des fjfa
\ Kaisers zur GOOjiihrigen Landes-Jubelfeier halte ich mich zur ä X

i festlichen Ausschmückung von Häusern |
I sowie ganzer Strassen und Plätze, \
\ zur stilvollen Decorierung1 von Fenstern, 11

Balcons und Eingängen f
hier in Laibach sowohl als auoh ausserhalb bestens anempfohlen; | č

| ebenso empfehle ich mich zur Lieferung von E

i Fahnen, Flayyen, Schildern und sonstigem Festschmuck i
) jeder Art und Grösse und in allen gewünschten Karben, =
| alles bei solidester Ausführung zu billigsten Preisen. \ =
| Uni rechtzeitige Ausführung der geschätzten Aufträge verbürgen E

7.U können, erbittet selbe thunlichst bald j S
(192G) 10 achtungsvoll ergebener F r a n z D o b e r l e t . |

W^" " " " --™ - - g
'^ Soeben begaun zu erscheinen, und ist Lieferung1 1 in jedor Buch- V^f
% handlung vorrä th ig : j ^ *

i Das eiserne Jahrhundert, i
SI Von |
% A. v. Schweiger-Lerchenfeld. &
5̂ : Mit 200 Illustrationen und 20 Karten und Plänen. <̂
% Das Werk erscheint in genau 25 Lieferungen, welche in regel- •*
££ massigen zehntägigen Zwischenräumen zur Ausgabe gelangen. ,;,
I Preis jeder Lieferung 30 kr. = 60 Pf. = 80 C t s . = 3 6 Kop. k
To ^ C
» Jcdo Lioforung1 enthält zwoi Druckbogon Toxt, und ist das ganze Work ^
>,: mit 200 sorgfältigst ausgoführton Original-Holzschnitt-Illustrationon ?%

JS (hiervon 40 Vollbilder, zum Thoil auf aparten Cartons) sowio mit '•&
sä 20 Karton und mohrcron Plänen im T e x t ausgostattot. — D a s W o r k ffi
£ i s t b i s E ndo 1883 v o l l s t ä n d i g . %
&6 In lobonsvollen Schildorungon, anregend und gomeinfasslich go- vi
^ j geschrieben , soll „Das eiserne J a h r h u n d e r t " , untorstützt von zahl- -rf,
£? roichon trofHichon I l l u s t r a t i o n e n und interessantou Karteu, denjenigen ^
i*, Abschnitt nionschlichor Arbeit schildern, dor wie kein anderer unserer $
3J| Cultur und Civilisation soinen Steinpol aufgedrückt hat. f\
5̂ 1 Seiner stofflichon Gliederung nach zorfallt dor Inhalt dos Werkes $t
T3\ in folgondo Hauptabthoilungen: 1.) Die Eisonbahnon. — 2.) Schiffahrt. \2S
ffij 3.) Das oisorno Gospinst dor Erde (Telegraphen und Kabel). — 4 . ) Eisen und $
J^l Kohle (Hüttenwesen, Grossindustrie etc.) — 5.) Die modernen Kricgsrnittol. N M
•^J — 6.) Flugtechnik. — Verfasser und Vorloger haben keine Mühe ge- ^
>£i scheut, durch Anknüpfung woitroichondor und vielfacher Verbindungen SS
K>bt mit den horvorragonden Vortrotorn obgonanntor Päcbor sowohl in Bezug 3fc
iju auf don toxt l ichon wie i l lus t ra t iven T h e i l d a s Noues to u n d Bosto zu bieten. ZJ
5^ Durch allo Buchhandlungon zu boziohon. — Lieferung 1 üborrall ^
>Ä vorräthig. In Xja,i"toa,cl i in (2455; 2 - 1 5/;
I lg. v. Xleinmayr S Fed. Bambergs Buchhandlung. |
Öl A. JTartlebens Verlag in Wien, I., Wallßschgasse 1. %
£1 ' ' I

Die k. k. priv. I

galiz. Actien - Hypothekenbank I
In. 1-iem.loergr |

emittiert I

5proc. Hypothekenbriefe u. öproc. prä- I
miierte Hypothekenbriefe I

(mit fl. 110 fur je fl. 100 verlosbar), I
welche sich zur I

Capitalsanlage ganz besonders eignen. I
Dio H y p o t h e k e n b r i e f e können infolge des Gesetzes vom 2. Juli 18<58, I

E. G. Bl. XXXVIII, Nr. 93, zur fruchtbringenden Anlegung von Capitalion dor I
Stiftungen dor unter ölTontlichor Aufsicht stehondon Anstal ten. dann von Pu- I
pillar-, Pidoi com miss- und Depositengeldern, ferner infolge Allerhöchster Ent- I
Schliessung vom 17. Dezombor 1870 zur Sichorstollung von Militär-Heirate- •
cautionen und fzum Börsoncourso) zu Dienst- und Goschüftscautionon vor- I
wendet wordon. H

Obige Pfandbriefo hält stots am Lager und vorkauft billigst dio I

krainische Escompte-Gesellschaft I
in Laibach, I

all wo die fälligon Coupons sowie die verlosten Hypotheken-Pfandbriefe s t e u e r - I
frei und ohne Abzug eingelöst wordon. (1394) 52—20 •

Druck und V e r l a g von I g , u. K l e i n m n y r ck Fcd. V a m b e r g .


